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Espenweg und Omsewitzer Ring
Hermonn-Mqtern-Str. erinnert qn Troditionen der Arbeiterbewegung

Mehr unci mehr nimrnt d,as Gor-
bitzer Neubaugebiet Gestalt an. Vor
rund 750 Tagen wurde der Grund-
stein geiegt, vo,r v'ier Wo'ehen be-
reits die 3C03. \r.tohnung iibergeben.
Wohnbloclis siird also wie Pilze anrs
der Erde ge-<chossen, reihen sictr zu
Straßenzügen aneinander. Diess wie-
derum haben ein Redrt darauf, aus
der AnonJmität irervov,utreten und
einen Narnen zu erhalten,

Der Rat der Stadt entsdried sich
auctr irn dnitten Woh,nkomplex von
Gorbiiz dafilr, nadr dem bewäihnten
ünd gar nicht einmal so neuen Prin-
zip vorzugehen. nadr dem ctrarakte-
ristische Straßennarnen territorial
didrt beieinander angesiedelt sind.
Anderswo gibt es da zum Beispiel
ei,n Didtter- oder ein Musikviertel.

Im'nönesten Teii von Gorbitz hält
man sich einmal an angrenzende
Ortsieiie. Llrn e.ing eventuelle Dop-
pelung mit bereits vorharn'denen Stra-
ßennarnqr in unserer Stadt zu ver'

rneiden, gibt es hier die Endung
,,Ring", ais.o Omsewitzer, Wilsdrufrer
und Gorbitzer ll,ing. Des weiterren
wurrden Bäume as Namensspender
gewähit. Wer auf der Kirsdren- od'er
Rubinienstral3e, dem Espen- oder
\Meiden$,'eg rvohnt, wird siclr über
den lv'ohlhlingenden Namen vielleidrt
fre,u€n. Die dritte Katego,r,ie Eibt Aus-
l<unft über die bisherige Nutzung des
Territor:iurns durdr die La,ndwirt-
sdraft, Daher erklärt.sich der Narne
derr IÄrohngsilietsgaststätte,,Gorbitzer
Hang".

Mit dem ,,Piatz der Eisenbahner'3
wurde an die v,ielen fleißigen Werktä-
tiged dieses Stadtb'ezirkes gedacht.
Dern Vermäichtnis antifasctristisctrer
Widerstandskämpfer und bewährter
Funlitionäre cler Arbeiter:bewegung
sind, e'iner guten Tradition folgend,
die Namen des Feierabendheimes
,,Hertha tindner" und der der Her-
mann-l\llaterrr-Straße gewid.met,
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